


HIN 


H3730 - 0001 


IMT Nuremberg Archives 


H - 3730 


International Court of Justice 








evi INN - 


H3730 — 00 
# 
Certificate No D bo (Place) NOREMGORG 


ê ee e ®e ® € ®':6® 4.0 € @®-+ `® ` ®- + -€ ê ê, ® @® V4 / ®0 -V4' êë EE 0: i | fm COOL, Û oe € % ® ®' 6:0  ® ® ® ®: & 4-0. 0: 0: € ® ® ®8 6 


(Date) Ves, 194X5 . 


CERTIFICATE. 
I, Pa. R, Pasan | Caprese , British Army, of the British 
War Crimes Executive (European Section), hereby certify that the 


Lage | * 


f i photostated 
| Û Ld î di 
attached document, consisting of ..........'........ | Ticker | pages 
e real 
y 7 
and entitled harm. don dae [errar da 
TN 
TA ns MP ER COR AR ave 
ll. ù. aS pd ^ 
O A eO Eg T is | -əf a document which 
Hi. asso fy. Ta Boe ope E OR EET ETE + delivered to me in my 
above capacity, in the usual course of official business, as x 


à true copy 
of a document found ın German archives, records and files captured by 
military forces under the command of the Supreme Commander, Allied 


Expeditionary Forces. Tue ` baxek ho tokin Ta myin 
dota v wee ak puce ur Mat. 
* Strike out inapplicable words. | 
t If no title and date to document, use some brief description relating to subject- 
matter suflicient to serve as identification. For example, “relating to Persecution 
of Jews at Dachau,” giving date of document, if any. 
+ Name of Agency from which received. (e^ 
[30565—17 om 
"T pan © 
039327 








^ e UI 
E. dicrum 


r 


. A b s o h r if t. 


anlage 1 
Kha 2,641/45 geh. Geheim-Erlass des Grossadmirals Doenitz v.lı.+.+2 


I. 


Der Gezmer ist weit in das deutsche Land hineingestroemt, Dies er- 
fueilt jeden mit Sorge. Es ist selbstverstaenalich, dass Ale Gehir- 
ne sich mit dieser schwaren Lage beschaeftigen. Meine Ansicht dazu 
ist folgende: 

1. Kapitulation bedeutet mit Sicherheit Besatzung des gesaniten 
deutschem Landes durch umsere Teinde mach der von ihnen in Yalta 
bes prochenen auftsilung. Also auch Auslieferung betraechtlichen 
weiteren deutschen Landes westlich der Oder an Russlani. Oder 
glaubt etwa jemand, dass dann Ale Arngelsachsen ihre AbmachunrsA 
nicht einhalten und sich mit Waffengswalt dem weiteren Vordringer 
der russischen Horden in Deutschland entgsrensetzen und unserst- 
wegen mit Russland Krisg anfangen? Insofern ist also auch der 
Gedanke falsch: Lasst doch die angelsachsen ins Land, dann komme} 
wenizst»ns die Hussen nicht. 

Die Besetzung des gesamten deutschen Landes bedeutet ferner Aus- 
hebuna deutscher .. ansehen im gesamten Deutschland zur Arbeits- 
leistung vor allen Dingen in Russland, aber auch in enderen 
Feindlasniern. Das Hauptkontingent dieser ‚rbeitssklaven wird 
der Russe fordern und auch bekommen. Oder glaubt etwa jamand,dast 
wegen dieser deutschen Menschen die Angelsachs+n nun einen Kriss 
mit den Russsn anfangen werden? 

Die Kapitulation bedeutet ferner in den russisch besstztsn 5ebi e 
ten den Bolschewismus mit Ausrottung aller miderstandsfashi zen 
Zlemente in allen Volksschichten. In den von den Angelsachsen 
besetzten Gebieten wird schlagartig der Nationalsozialismus be- 
seitigt. Die Folge davon ist Chaos im Innern, Selbstzerfleischum 
des deutschen Volkes. Und die intellektuellen Schwaechlinge, die 
derartige Kapitulationsgedanken haben, sind die ersten, die un- 
tergehen oder als arbeitssklaven verfrachtet werden. Oder glaubt 
etwa jemand in einem solchen hungernden chaotischen Deutschland 
dann ein ruhiges buergerliches Leben fushreh zu koennen?. 


2. Ich wenie mich gegen Aie urteilslosen und kurzsichtigen ‘chwaech: 
lings, dis etwa sagen:"Haetten wir doch den Nationalsozialismus 
nicht bekommen, dann haetts sich das alles nicht ersignat." 
Haetten wir den Nationalsozialismus nicht bekommen, dann hastten 
wir berdts in den 20er Jahren in Deutschland Kommunismus, weiter 
wachsende arbeitslosigkeit und innerpolitisches Chaos bekommen. 
Ohne die aufrusstung, die der Fuehrer uns gebrecht hat, waere 
Deutschland von den Russen ueberrollt worden; oder glaubt etwa 
einer, dass der Russe in seinem ?xpansionsdrahg nach 7 esten vor 
Deutschland aus ritterlichem Komment Halt gemacht haette, aur 
weil wir an Hand unserer geringen Wehrmacht von Hunderttausend 
M ann nicht verteidigungdfashig waren? 


3. Ich wende mich gegen Ale klugen Leute, dis etwa behaupten, wir 

haetten 1941 den Krieg gegen Russland vermeiden muessen. Haette 

die ;taatsfuehrung das getan, dann haette der ungeschwaechts 
usss uns schon lange usbarrollt zu einem Zeitpunkt, der ihm ge- 
passt haette, dann haetten dieselben klugen Leute gesagt:"Ta,die 
Staatsfuehrung hastte eben vorbeugend durch reohtzeitigen ingrif 
auf Russland handeln musssen" ` 


4. Ich wende mich gegen diese dilettantischen Strateaen, die stwa 
sagen, wir hastten rechtzeitig auf Deutschland zurueokgshsn muss. 
sen, dann hastten wir die Waffen und die Kraefte zur Verfuecune 
gehabt, um uns zu verteidizen. Ganz falsch, Genau das Gegenteil 
ist richtig. In diesen Krieg mit weitroichenden Mitteln wie aie 
Luftwaffe ist die Raumweite entscheidend, um den Gegner vom Hal» 
matgebist, von der heimatlichem Ruestung moeglichst weit fern zu 


halten. 
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jeitar: Jede Verengunz des Kaumss bringtauch fuer den Geranar 
Jerkuerzune der Linien und damit Freiwerden von Kraeften. Te 
enzer der king wird, um so groesser der Feinddruck, der auf dsn 
jerteidigunesring presst, um so groesser die Wirkung des Gegners 
auf ien usbrigssblisbsnen nestraum, Das zum Grundsastzlichsn 

zu dieser Frage. Darueberhinaus ist das Verlassen feindlicher 
dasuas stets mit grossen Verlusten verbunden, denn der Gegner 
bleibt ja nicht liebenswuerdig stehen, sondern drusckt nach. 

ir bekommt also mehr und bessere ausgeruestetere Kraefte frei 
als man selbst. Wenn dis gesamte Wehrmacht diese Probleme voll 
arfasst haette, waere es besser gewesen. 


Ich bitte,auch keine Jorgs zu haben, dass etwa die Staatsfushrunz 
nicht weiss, wie die Stimmung im Volk ist. Der Fuehrer weiss 

ashr von der stimmung des deutschen Volkes und hat sich die da - 
raus entstehanden innsrpolitischen Fuehrungsaufgaben mehr durch 
erz und Kopf gehen lassen, als irgsnd einer von uns Soldaten. 

Das weiss ich, da ich es ta gtaechlich persoenlich »rleb». 

Ich bitte sich auch zu beruhigen, und nicht zu leicht zu sagen, 

die schweinsrei mus; eine andere werden. Der Oberbefehlshaber der 
Krieesmarine muesste jetzt etwa aus der Kriegsmarine drei Armee- 
korps aufstellen oder dis Schiffe abruesten und im Landkampf *in- 
setzon oder sonst etwas tun. auch diese Dinge sind seit langem mit 
den Fuehrer durgesprochen und getan, soweit es die Gesamtkriezslase 
oder die gegebenen bioeglichkeiten zulassen. Ich halte also von all 
diesem unfruchtbaren Gruebeln nichts. Wir sollten lieber die wirk- 
lichen (atsachan klar sehen. allein der Fuehrer hat seit Jahren 
klar srkannt, welche Gefahr Europa durch den Bolschewismus droht. 
Zr hat deshalb unsere ¿errissenhsit und die ungeheure Arbeitslosigkeit 
baseitigt, uns wehrkraeftig gemacht und wie ein Prediger in der 
#ueste versucht, ¿uropa darueber aufzuklaeren. Auf der anderen 
Seite steht dieser von Hass verblendste Churchill, der Totengraeber 
der enclischen Grossmacht, der in den Krieg getreten ist, um die 
Balance of lower in Europa zu schuetzen, um sich fuer die Freiheit 
der kleinen Nationen einzusetzen. Was ist jetzt von dieser Balance 
of Power uebrigzebliebsn und wo ist die Freiheit der kleinen Na - 
tionen hingekomaen. Polen und alle anderen kleinen Staatsn in 
Osteuropa sind P rovinzen des bolschewistischen Russlands. Spastestens 
in einem, vielleicht noch in diesem Jahr wird “uropa erkennen, dass 
Adolf Hitler in ?uropa der einzige Staatsmann von Format 1st. Also 
all die negative Gruebslei ist unfruchtbar und sachlich unrichtig, 
Da sie aus Schwasche geboren ist, kann es auch nicht anders sein, 
denn ‘eigheit und Schwaeche machen dumm und blind. 


II. Also nicht nur unsere Pflicht und Ehre als Soldaten befehlen 
uns, gehorsam, hart und treu, durch nichts beirrbar, zu kaem- 
pfen, sondern guch jede klare verstandesmaessige Ueberlegung 
sagt uns, dass dies der sinzigs | eg ist, um unsere Lage zu 
bes.ern. Jedes gezenteilige Handeln ist mit ;ichsrh»-it “egba - 
reiter von Ausloesung und Vernichtung und damit sicheren Unter- 
ganzs. Nur durch hartes Durchstah:n sind wir in der Lage, die 
militasrischen und politischen ..oeglichkeiten, di^ MEX ZU unse- 
ran Gunsten sind und sein koennen, auszus:hoepfen und in ihren 
Genus; zu kommen. Ueber die erst^ren kann nicht gesprochen warden 
ohne dem Gegener unsere aug nblicklich=n militasrischsn Absichten 
aufzudecken. Zu den zweiten, den politischen i. oeglichkeiten 
moschta ich nur folzendes sagen: Die Blindheit Zuropas wird sines 
Tages je aufreissen, und damit psychologische .lilfa fuer Deutsch- 
land und hieraus entstehend politischer .. oeflichksiten bringen. 
Geben wir uns vorher selbst.e uf, ist es fuer diese Mosglichkeiten 
zu spaet. Dann sind wir tot und sie nutzen nichts mehr.Ioh verlangs 
daher von den “ommandanten und Kommandeuran der Kriegsmarine: 
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. dass sie klar uni sindeutia den Weg der soldatischen flicht gehen 


was a uch kommen mag. Ich verlangs von ihnen, dass sie ruecksichts- 
los alle Anzeichen und ansaetze austreten, di^ in der Trupp® dle 
Durchfushruna dieses jieges eafashrden. Die Hanihab» haben sie 
durch den Fuehrerbdefehl SKN JAF ST Qu II 0011538 geh.Kds .v. 2.5.9.4 
erhalten. Ioh varlang» von den Bafshlshab:rn, dass sie gegen jeden 
Kommandeur ebenso ruscksichtslos vorgehen, der seins soldatische 
Pflicht nicht srfus11t. Glaubt ein Kommandeur die seslische raft 
nicht zu besitzen, seine Fushrerstellung in diesem Sinne Zu var - 
sehen, so hat er es sofort zu melden. Er wird dann in diesem 
Sehicksalskampf als Solda t in einer Stellung verwendet weráen, wo 
er durch irg niw:21ch> ‘uehrungsaufgaben nicht balast»t ist. 

Die Ehre unserer Flagge an Bord ist uns heilig. Niemand denkt dara! 
sein Schiff zu usbergsben, Lieber in Eheren untergehen. Das ist un: 
allen selbstverstaendlich. Genau 30 haben wir in dem Kampf auf dem 
Lande g:hand-1t. Sollte es dazu komm:n, dass wir uns»re arina - 
stustzpunkte verteidigen muessen, SO wird gemasss d'm Befehl des 
Puehrers der Platz bis zum letzten verteidigt. Es heisst dann,sie- 
gan oder fallen. Der Kommandeur, der hierzu die seelische Kraft 
nicht besitzt und schwach werden will, hat gemaess dem Befehl des 
Fushrers die iflicht, seine 3oldaten zu befragen und da s ‘Commando 
an haentere xriegsr abzug:b:n. 

Die Kriegsmarine wird bis zum letzten kaempfen. Sie wird einmal 
yon der Nachwelt danach beurteilt werden, wie ihre laltung in der 
schwarsten Krisis dieses (riegss gewesen ist. Dasselbe gilt auch 
fuer jeden =>inzslnen. Fruehere Taten sind ausgeloescht, wenn er in 
der entscheidenien Stunde, fuer deren Bestehen er Soldat geworden 
ist, versagt. Oder glaubt j»mand, dass &sr Gegner vo^ einen, der 
feige kapitulisrt, achtung hat? Er ist ihm Zwa T willkommen, wird 
aber dann veracht^t und entsprechend bshandsdt. 

Seien wir uns darusber klar, dass wir dis Exponenmten des Lebens- 
willens unser:s Volkes zu sein haben. Genau wie die Staetsfuehrunr 
duerfen wir nicht muede werden, auch wenn Teile unseres Volkes mil 


Nie ist eine Lage so, dass sie nicht durch heroisch-^** Haltung ver- 
bessert werden kann. Sicher ist, dass jede gegenteilire Haltung 

„ auflossung und damit Chaos und unausloeschlichs Schande bedautet, 
Ob „û +. iû. 
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Gah.Ostseetagosbefehl Nr.l9 v,19;4,1945 


III. Foerderung von Unteroffizieren und iiannschaften, die sich im 
Kriege als Persoenlichkeiten erwiesen haben. 
(0b.d.il. Chef üar.Wehr./Tr.l 4780 geh. vom 10.5/45.) 


Der Oberbefehlsh:ber der Kriegsmarine hat verfusgt: 


Ich wuensche, dass mehr als bisher die fuer die Truppe verant- 
wortlichen äinheitsfuehrer un? die ihnen uebergeordneten Flot- 
tillenchefs, Kommandanten und Kommandeure sich die Foerderune 
solcher Unteroffiziere und „annschaften angelegen sein lassen, 
die in besonderen Lagen im Kriegs bewiesen haben, dass sie Kraft 
ihrer inner:n Haltung und Festigk-it, durch Tatkraft und inneren 
Schwung, kurz auf Grund ihrer Persoenlichkeitswerte, imstande 
sind, richtige Entschluesse selbstaendig zu fassen und sie Ziel- 
sicher und verantwortungsmmiXfreudig durchzufushren, 


Ein Beispiel: In einem Gefangenenlager des Hilfskreuzers "Cor - 
moran" in „australien hat ein Oberfeldwebel als Lageraeltester 
lie unter der Lagerbesatzung sich bemerkbar machenden Kommuniste 
planvoll und vor der Bewachung unauffaellig umlegen lassen, 
Dieser Unterof’izisr ist fuer seinen Entschluss und seine Durch- 
fuehrung meiner vollen anerkennung sicher. Ich werde ihn nach 
seiner Rueckkehr mit allen Litteln fosrdern, da er bewiesen hat, 
dass er zum Fushrer geeignet ist. 


Solche Maermner gibt es mehr in der iarine. Sie zeigen sich bei 
der weisterung schwieriger Lagen, so wie auf sich selbst gestel- 
lt entschlussfreudig und richtig handelnd, Sie beweisen damit 
ihren inneren Wert. 


Diese 3oldaten sind ungesaeumt zur Ausbildung fuer Unteroffizier 
oder üffiziersstellungen vorzuschlagen, Ich erwarte von allen 
genannten Vorgasetzten rasche und tatkraeftige .assnahmen,. 


anlage 2 
Geheimerlass des Grossadmirals Dosnitz. 
33D ¡¿.BKO 6611 7.4. 1515 
Gltd:Plan "Paula" Ost. 


DDo.rr....... 


Wir Soldaten der Kriegsmarine wissen, wie wir zu handeln haben, 
Unsere militaerische Pflicht, die wir unbeirrbar erfuellen, was 
auch links und rechts und um uns herum geschehen mag, laesst uns 
wie ein Fels des Widerstandes kuehn, hart und tr=u stehen. Ein 
Hundsfott wer nicht so handelt, man muss ihn aufhsengen und ihm 
ein Schild umbinden." Hier haengt ein Verraeter der aus niedri- 
ger Feigheit dazu beigetragen hat, dass deutsche Frauen und Kin- 
der sterben, statt als „ann sie zu schuctzZen, 


Ob .û .li.. 
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